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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Verkehrsausschuss 20.07.2023 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Maximilianstraße im Bereich Adam-Klein-Straße - Verbesserungen für den Radverkehr 
 
Anlagen: 

Straßenplan Nr. 2.2426.2.1 

 
Sachverhalt (kurz): 
 
Die Fahrbahndecke der Maximilianstraße muss saniert werden. Begleitend zu dieser 
Maßnahme soll die Verkehrsinfrastruktur den aktuellen Erfordernissen angepasst werden. Die 
Rechtsabbiegespur in die Adam-Klein-Straße wird in Hinblick auf die Sackgassensituation in 
der Adam-Klein-Straße in stadteinwärtiger Richtung nicht mehr benötigt, da die Kfz-Menge 
deutlich zurückgegangen ist. 
 
Der Radverkehr kann durch diesen Umstand von einer breiteren Infrastruktur und einer 
geradlinigeren Führung profitieren. Auch das indirekte Linksabbiegen in beide Richtungen der 
Adam-Klein-Straße wird durch neue Radaufstelltaschen mit eigener Signalisierung deutlich 
erleichtert. 
 
Auch für den Fußverkehr verbessert sich die Situation, die Lichtsignalanlage kann mit einem 
Blindenleitsystem ausgestattet werden, eine Querungsstrecke verkürzt sich und der von der 
Jansenbrücke kommende Gehweg wird verbreitert. 
 
Die Gesamtkosten dieser Maßnahme betragen 680.000 Euro. Davon sind 300.000 Euro 
Straßenbaukosten, 380.000 Euro entfallen auf die Sanierung und Anpassung der 
Lichtsignalanlage. Aufgrund der bisher nicht installierten ÖPNV-Beschleunigung an der LSA, 
kann mit einer Zuwendung gem. Bay. GVFG zur LSA-Sanierung gerechnet werden. Eine 
Teilfinanzierung der Maßnahme aus dem Radwegeetat ist vorgesehen. 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten 680.000 € Folgekosten 1.500 € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv 680.000 € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Die Maßnahme muss aus dem KAG-Topf finanziert werden. 
(Dringender Handlungsbedarf) - Teilfinanzierung aus Radwegetopf 
vorgesehen - Zudem kann mit Zuschüssen für die LSA wg. ÖPNV-
Beschleunigung. 

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Bessere Querung für sehbehinderte Menschen durch Einrichtung eines 

Blindenleitsystems im Kreuzungsbereich. Mehr Platz für Rad- und Fußverkehr. 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   VB 

   SÖR 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Verkehrsausschuss beschließt den Straßenplan Maximilianstraße gemäß Vpl-Plan Nr. 
2.2426.2.1 vom 04.05.2022 mit letzter Änderung vom 25.11.2022. 
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